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KURZFASSUNG 
TOXIKOLOGISCHE BEWERTUNGEN 

Thioglykolsäure-2-ethylhexylester Nr. 83
Ausgabe 08/93  

1 Stoffname 

1.1 Gebrauchsname Thioglykolsäure-2-ethylhexylester 

1.2 IUPAC-Name 2-Mercaptoessigsäure-2-ethylhexylester 

1.3 CAS-Nr. 7659-86-1 

1.4 EINECS-Nr. 231-626-4 

2 Synonyme, Trivial- und Handelsnamen 

2-Ethylhexylmercaptoacetat 
2-Ethyl hexyl thioglycolate 
Isooctyl-mercaptoacetat 
Isooctyl Thioglycolat 
2-Mercaptoessigsäure-2-äthylhexylester 
2-Mercaptoessigsäure-2-ethylhexylester 
Thioglycolic acid 2-ethylhexylester 
Thioglycolic acid 2-ethylhexyl ester 
Thioglycolsäure-isooctylester 

3 Struktur- und Summenformel 

3.1 Strukturformel HS-CH2-COOCH2-CH-CH2-CH2-CH2-CH3 

   │ 
   H2C-CH3 

3.2 Summenformel C10H20O2S 
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4 Physikalisch-chemische Eigenschaften 

4.1 Molekularmasse, g/mol 204,34 

4.2 Schmelzpunkt, °C keine Information vorhanden 

4.3 Siedepunkt, °C 98 (bei 2,66 hPa) 

4.4 Dampfdruck, hPa 0,008 (bei 20 °C) 

4.5 Dichte, g/cm³ 0,971 - 0,975 (bei 20 °C) 

4.6 Löslichkeit in Wasser 0,03 g/l (bei 23 °C) 

4.7 Löslichkeit in organischen
Lösemitteln 

mischbar mit Aceton, Ethanol, Methanol, 
Essigester, Ether, Chloroform, Tetra-
chlormethan, Benzol, Petrolether 

4.8 Löslichkeit in Fett keine Information vorhanden 

4.9 pH-Wert - 

4.10 Umrechnungsfaktor 1 ml/m³ (ppm) ≙ 8,34 mg/m³ 
1 mg/m³ ≙ ml/m³ 0,12 (ppm) 
(bei 1013 hPa und 25 °C) 

 

5 Verwendung 

Zur Herstellung von Kunststoffstabilisatoren und Zinnstabilisatoren, Poly-
merisationslenker bei der Herstellung von Polymethylmethacrylaten. 

6 Zusammenfassung und Bewertung 

Thioglykolsäure-2-ethylhexylester wird nach oraler Gabe an Ratten über 
den Gastrointestinaltrakt resorbiert und innerhalb von 3 Tagen zu 80,3 % 
vorwiegend mit dem Harn in Form von schwefelhaltigen und/oder Nin-
hydrin-positiven Metaboliten ausgeschieden.  

Thioglykolsäure-2-ethylhexylester ist akut mindergiftig (LD50 Ratte oral ca. 
300 bis 400 mg/kg Körpergewicht, Kaninchen oral 534 mg/kg Körperge-
wicht). Im Inhalations-Risiko-Test wird die einmal 6-stündige Inhalation ei-
ner Nominalkonzentration von 0,51 mg/l von Mäusen, Ratten und Meer-
schweinchen symptomlos vertragen.  
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Im Fütterungsversuch über 4 Wochen bewirkt Thioglykolsäure-2-
ethylhexylester bei Ratten keine wesentlichen Vergiftungssymptome und 
im Gegensatz zu Di-2-ethylhexylphthalat in maximal palatablen bzw. ver-
träglichen Dosen keine Peroxisomenproliferationen. Der no effect level 
dürfte bei 500 ppm (entsprechend ca. 40 mg/kg Körpergewicht) liegen.  

Nach wiederholter dermaler Applikation einer 20 %igen Lösung von Thio-
glykolsäure-2-ethylhexylester in Ethanol kommt es bei Ratten und Meer-
schweinchen zu Todesfällen.  

In Untersuchungen, die nicht den heutigen Anforderungen entsprechen, 
besitzt Thioglykolsäure-2-ethylhexylester keine primäre Hautreizwirkung 
bei Ratten und Meerschweinchen sowie eine leichte, innerhalb von 8 Stun-
den reversible Augenreizwirkung bei Kaninchen.  

Thioglykolsäure-2-ethylhexylester wirkt im Salmonella/Mikrosomen-Test 
nicht punktmutagen. Von der nur zu einem Präparationszeitpunkt beobach-
teten Erhöhung von Chromosomenaberrationen an V79-Zellen des chine-
sischen Hamsters kann nicht auf eine eindeutig klastogene Wirksamkeit 
der Substanz geschlossen werden.  

Beim Menschen sind nach Kontakt mit Thioglykolsäure-2-ethylhexylester 
Kopfschmerzen, Schwindel und gastrointestinale Symptome berichtet wor-
den.  

7 Einstufungen und Grenzwerte 

Da der Grenzwert für Thioglykolsäure für die ehemalige UDSSR 0,1 mg/m³ 
beträgt und die Toxizität von Thioglykolsäure-2-ethylhexylester „wahr-
scheinlich weitgehend vom Thioglykolat-Ion bestimmt wird“, wurde in der 
ehemaligen DDR für Thioglykolsäure-2-ethylhexylester ein MAK-Wert von 
0,2 mg/m³ empfohlen. 

8 Arbeitsmedizinische Empfehlungen 

Allgemeine arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchungen in Anlehnung an 
die Unfallverhütungsvorschrift „Arbeitsmedizinische Vorsorge“ (VBG 100) 
sind anzuraten. 



Die Erstellung der TOXIKOLOGISCHEN BEWERTUNGEN ist nach bestmöglicher
Sorgfalt erfolgt, jedoch ist eine Haftung bei fehlerhaften Angaben oder Bewertungen
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